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Einheitlich erreichbar

Immer mehr Kommunen entscheiden sich für 
die einheitliche Behördenrufnummer. Neu da-
bei sind beispielsweise Stuttgart und Potsdam. 
In Sachsen machen sich drei Pionierstädte für 
eine Flächendeckung stark. Die bundesweite 
Erreichbarkeit sollen Patenmodelle und 115-
Labs voranbringen.
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